
       Veränderte Rechtslage Transport 
 
 
 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 
An dieser Stelle danke ich euch für euer Verständnis. Die Firma GERES befindet sich derzeit 
in Gesprächen mit unseren Nachbargemeinden über die erforderlichen Gestattungsverträge für 
die geplanten Schwertransporte. 
Hintergrund ist eine veränderte Rechtslage im Wasserhaushaltsgesetz, aufgrund derer die 
SGD Nord die ursprünglich fest geplante Transportroute über die Struthchaussee nicht mehr 
genehmigen konnte.  
Diese Änderung war für uns im Vorfeld nicht absehbar und hat die aktuelle Neuplanung 
erforderlich gemacht. 
Ich werde dieses Thema in der nächsten Gemeinderatssitzung am 13. August 2026 aufgreifen. 
Ich erinnere zugleich an die dort vorgesehene Einwohnerfragestunde, in der Fragen und 
Hinweise gerne eingebracht werden können. 
Aktuell ist noch offen, welche Transportstrecken letztlich genutzt werden. Es ist leider nicht 
auszuschließen, dass Schwertransporte durch Siesbach geführt werden müssen.  
Mir ist bewusst, dass dies bei euch – insbesondere bei den Anwohnerinnen und Anwohnern 
der betroffenen Straßen – auf besondere Aufmerksamkeit stoßen wird. Daher ist es mir 
wichtig, frühzeitig und sachlich zu informieren, ohne Anlass zur Beunruhigung zu geben. 
Vielen Dank. 
 
 
Herzliche Grüße 
 
Klaus 
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